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Kantonsrat St.Gallen 01.04.01 
 

 
 

Motionen und Postulate gemäss Geschäftsverzeichnis  
der Februarsession 2004 
 
 
 
Antrag vom 4. Mai 2004 

 
 
 
UGE-Fraktion (Sprecher: Oppliger-Frümsen) 

 
 
 
Postulat:  

 
 
43.04.09 Vorberatende Kommission 
40.03.05 ‹Innere Sicherheit im Kanton  
St.Gallen› / 22.03.15 ‹III. Nachtrag  
zum Polizeigesetz›: Verbesserung  
der Sicherheit im öffentlichen  
Raum:   Die Regierung wird eingeladen, zur Verbesserung der 

Sicherheit im öffentlichen Raum zu prüfen, ob im kantonalen 
Recht: 

   – ein Vermummungsverbot, 
   – eine Bestimmung zur Wegweisung und Fernhaltung von 

Personen bei Gefährdung oder Störung der öffentlichen 
Sicherheit und Ordnung sowie bei Erregung öffentlichen 
Ärgernisses 

    – sowie Massnahmen zur Erhöhung der Verkehrssicherheit   
    einzuführen sind, und gegebenenfalls Antrag zu stellen. 
 
   Begründung: 

   Trotz immer besserer und weiter verbreiteterer Sicherheits-
einrichtungen nehmen die Verkehrsunfälle kaum ab. Ver-
schiedene Medienberichte über die Zunahme von Rasern 
beunruhigen die Bevölkerung. So stellt auch die Regierung 
in ihrem Bericht fest, dass jeder achte Fahrzeuglenker zu 
schnell unterwegs ist und massive Geschwindigkeitsüber-
schreitungen zugenommen haben. Zudem verstosse rund 
ein Viertel der Lastwagenlenker gegen eine Regel im Stras-
senverkehr. 
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